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Der erste Ostertag 
 

Fünf Hasen, die saßen 
beisammen dicht, 

es machte ein jeder 
ein traurig Gesicht. 

 
Sie jammern und weinen: 

Die Sonn' will nicht scheinen! 
Bei so viel Regen 

wie kann man da legen 
den Kindern das Ei? 
Oh weih, oh weih! 

  
von Heinrich Hoffmann 

Kittlitz aktuell  

Wir wünschen 

all unseren Lesern 

ein frohes  

Osterfest 

Foto © Ria Windrich  

"Ostervorfreuden “ 



Kittlitz aktuell - Seite 2 

 

Wir wünschen ein frohes Osterfest 

Foto © Birgit Arlt  

"Frühlingserwachen“ 
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Informationen aus dem Ortschaftsrat 

12.04.2021 um 19.30 Uhr 

im FFW Depot Lautitz  

 

Leider war es auf Grund der bestehenden Corona – Maß-

nahmen nicht möglich, in diesem Jahr bis jetzt eine Ort-

schaftsrat Sitzung durchzuführen. Wichtige Punkte, die 

unseren Ortsteil betrafen, wurden per E-Mail den Mit-

gliedern des OSR zugesandt. Ein Punkt war der Verkauf 

eines Grundstückes im Eigenheimstandort Kittlitz. Gegen 

den beabsichtigten Flächenverkauf wurden keine Einwän-

de erhoben. Die Ortschaftsräte begrüßten die weitere 

Ansiedlung von bauwilligen Interessenten auf dem erwei-

terten Eigenheimstandort. Ein weiterer Punkt war ein 

Förderantrag der Stadt nach den Förderrichtlinien LEA-

DER über die Beseitigung einer Brache im OT Kittlitz/

Unwürde. Auch dieser Antrag wurde durch den OSR be-

grüßt. 

 

An den OSR herangetragene Schäden im Ortsteil wurden 

an die Stadtverwaltung weitergeleitet. Ein wichtiger 

Punkt war der Grünstreifen neben der Bushaltestelle in 

Glossen, welcher durch die haltenden Buse stark in Mit-

leidenschaft gezogen wurde. 

 

Der Georgewitzer Verein hat das benötigte Material für 

das Projekt „Neuer Belag auf der Fußgängerbrücke des 

Wanderweges“ erworben und die Rechnungen an die 

Stadtverwaltung weitergeleitet. Im Frühjahr soll der Be-

lag angebracht werden. 

Für schriftliche Bürgeranfragen steht auch der Briefkas-

ten neben dem Schloss in Kittlitz zur Verfügung.  

 

Ortsvorsteher 

Bernd Schild 

 

06.04.2021 

Mit großen Bedauern müssen wir 

Ihnen leider mitteilen, dass das 

traditionelle Ostereiersuchen im 

Schlosspark auf Grund der derzei-

tigen Corona-Verordnungen auch 

in diesem Jahr leider nicht stattfinden kann. Bis auf 

weiteres sind auch alle weiteren Veranstaltungen 

abgesagt. 

…………………………………………………………………………… 

 

 

 

 

 

 

Ein herzliches Dankeschön auch für die  

weiteren zahlreichen Spenden zum Erhalt 

von Kittlitz aktuell. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dieser Schlüssel mit Dynamo-Dresden-Schlüsselband 

wurde in Unwürde gefunden.  

Der Besitzer kann ihn sich im Kittlitzer Schloss in der 

Zeit von 8 bis 10 Uhr Montag bis Donnerstag 

abholen. 

!!! Fundsache !!! 



Wir feiern unser 40 jähriges Bestehen  

vom Lehrerchor - Gemischter Chor - Singegemeinschaft Kittlitz e.V.  
 

Mit einem Aushang vom Direktor Werner Kothe im Lehrerzimmer hat alles begonnen. 

Am 26.03.1981 trafen sich der Musiklehrer Siegfried Schulze und 5 Lehrer zur 1. Chor-

stunde. Seit dem sind 40 Jahre ins Land gegangen. Zwei der Gründungsmitglieder 

(Christel Noack und Beate Lindner) singen heute noch fleißig mit uns im Chor. Christel 

Noack leitet nun schon in dankenswerter Weise fast 20 Jahre die musikalischen Auf-

gaben in unserer Singegemeinschaft. Sie hat die beiden vorherigen Chorleiter Siegfried Schulze und Werner Neitsch 

abgelöst. Mit ihr haben wir uns ein großes Liedgut angeeignet. In unseren Chormappen sind 157 Volks- und Kunstlie-

der sowie 47 Weihnachtslieder, die wir zum größten Teil alle schon mal gesungen haben und heute noch gerne singen. 

Ich habe zu unserem Bestehen in den 40 Jahren mal etwas Statistik betrieben und möchte aufzeigen, was alles so in 

den Jahren getan wurde. Bis 1994 gab es leider nur wenige Aufzeichnungen und es wurde manches aus dieser Zeit ver-

gessen. Vor 1994 hat der Lehrerchor an 9 Frühlingssingen im Kreis Löbau / Zittau und noch 4-mal an Chorwettbewer-

ben teilgenommen. Zu Veranstaltungen der Gemeinde, Schule oder anderen Gelegenheiten haben wir 28-mal gesun-

gen. Zu 87 Jubiläen und Geburtstagen waren wir musikalisch gratulieren. Wir waren 2-mal bei der Veranstaltung „Alles 

singt“ dabei, einmal als Sänger in Großschönau und in Jonsdorf als Zuschauer.  

Frühlingskonzerte haben wir 16-mal mit schönen Programmen gesungen. Dabei hat uns der Volkschor Cunewalde oft-

mals unterstützt und wir sind im Gegenzug 11-mal bei ihnen auf dem Weinberg gewesen. 27 Adventkonzerte organi-

sierten und sangen wir im Schlossfoyer und feierten 26-mal erst im Gasthaus „Sächsischer Hof” und dann im 

„Sonneneck“ unser eigenes Weihnachtsfest/ Jahresabschluss. Die vergangenen Jahre war das Singen zu Weihnachten 

in der Kirche auch immer ein schönes Erlebnis. Weinfeste haben wir im Schloss 7-mal für Zuhörer gestaltet und 10 Fes-

te für uns im Chorkreis gefeiert. Als gemeinnütziger Verein, der wir seit 2003 sind, war es für uns eine gute und schöne 

Aufgabe, in den Pflegeheimen für und mit den Bewohnern 29-mal Lieder der Jahreszeiten zu singen. Wir besitzen 4 

CDs, sind 7-mal im Görlitzer und Zittauer Theater und 5-mal im Sommertheater in Bautzen gewesen, erlebten 28 erhol-

same, tolle Chorausflügen im In- und Ausland. Auch haben wir uns 21-mal sportlich auf der Kegel- oder Bowlingbahn 

betätigt. Programme - mitgestaltet wurden von uns 5-mal zum Parkfest und 5-mal zum Erntedankfest in Kittlitz. Jedes 

Jahr gibt es im Sommer eine Grillparty und nun schon zum 3. Mal ein Treffen mit den Sängern aus Cunewalde. Geführt 

wird z.Z. das 4. Buch unserer Chorchronik. Vieles wurde hier vielleicht nicht aufgezählt und vergessen. Ich kann sagen, 

es waren schöne, erlebnisreiche, manchmal auch schwierige und stressige Zeiten. Wir sind eine gute Gemeinschaft, 

mit tollen Menschen als Sängerinnen und Sänger, denen ich auf diesem Wege für alles ein ganz großes Dankeschön 

sagen möchte. Danke auch in ehrendem Gedenken an unsere verstorbenen Chormitglieder. Gerne würden wir neue 

Sangesfreudige in unserer Mitte aufnehmen, auch wenn Corona unser Chorleben derzeit stark beeinträchtigt. Ich wün-

sche, mir und meinen Chormitgliedern vor allem die beste Gesundheit, für jeden Tag alles erdenklich Gute, das wir 

bald wieder zusammen kommen können, um unser schönes Jubiläum zu feiern. Allen Lesern ebenfalls die besten Wün-

sche für Ihr persönliches Wohlergehen.  

Herzlichst eure Vereinsvorsitzende Ursula Hübner  

(schon über 20 Jahre mit allen organisatorischen Belangen betraut)  
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Singegemeinschaft Kittlitz e.V.  



Auf Grund der derzeitigen Sächsischen Corona-Schutz-Verordnung müssen leider auch sämtliche Planungen von Ver-

anstaltungen vom Familien- und Seniorenzentrum Kittlitz e.V. in den nächsten Wochen entfallen und können auf 

Grund der noch nicht absehbaren Lage nicht geplant werden. Wir bitten um Ihr Verständnis. 

Auskünfte erteilen wir gern unter ( 03585 / 410 605 ) 

Die Mitstreiter und Helfer aus dem Kittlitzer Familien- und Seniorenzentrum 
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Familien- und Seniorenzentrum Kittlitz e.V. 

Allen Senioren  

und Seniorinnen,  

die im April 

Geburtstag  haben, 

alles Gute, vor allem  

Gesundheit und  

persönliches  

Wohlergehen. 

WIR BEWEGEN - AKTIV & PRÄSENT 

Ballon- & Luftschifffahrt mit Sachsen Großmann & Söhne GbR geplant 
Im Rahmender Initiative WIR BEWEGEN - AKTIV & PRÄSENT  ist im Raum Kittlitz am letzten Augustwochenende 2021 

wieder eine Luftschiff- und Heißluftballonfahrt geplant. 

Interessenten an den Fahrten können ihr Interesse anmelden, u.a. bei 

Martin Noack 

Koordinator der Initiative 

WIR BEWEGEN AKTIV & PRÄSENT 

Radel-Martin@t-online.de 

Tel. 03585 402420 

 

Radwanderkalender der Verwaltungsgemeinschaft Löbau 2021 wird erstellt   

Sowohl für die Trekking- u. Freizeitradler, Mountainbiker und Rennradler 

wird gegenwärtig der Radwanderkalender der Verwaltungsgemeinschaft Löbau für die Monate April bis Oktober 2021 

erstellt.  Radveranstalter und weitere Anbieter haben die Möglichkeit, kostenlos ihre Rad-Veranstaltungen im Jahre 

2021 eintragen zu lassen. 

Informationen nimmt entgegen:   

Radwegewart der VWG Löbau 

Radel – Martin 

Radel-Martin@t-online.de 

Tel. 03585 402420 

 



Wenns Frijuhr kimmt  

(wenn das Frühjahr kommt) 
So fängt ein Oberlausitzer lustiges Gedicht an. Es drückt die Freude auf 

die Sonne, die erwachende Natur aus. 

„Do reiß mer oalle Fanster uf und machen`ch raus as Griene“ 

(Da machen wir alle Fenster auf und gehen hinaus ins Grüne) 

Ja, es ist eine Freude mit welcher Kraft die Natur loslegt. Plötzlich sind 

sie da, Schneeglöckchen, Krokusse, Tulpen… 

Bei mir ist das dieses Jahr ein bissel anders. Viele Krokusse, die über 

Jahre kreuz und quer wuchsen und dieses Jahr nicht ein einziges. 

Da haben es sich wohl die Mäuse gut schmecken lassen. Irgendwer sag-

te mal, sie fressen die Zwiebeln der Pflanzen sehr gern. Na ja, dann 

werden neue gesteckt. 

Viele Tage und Wochen hat man die Motorsägen gehört. Sträucher und 

Bäume haben ihre „Frühjahrsfrisur“ bekommen. Es wurde ausgeästet 

und manch Nadelbaum 

gefällt. 

Unsere Oberlausitzer 

Berge schrumpfen 

mehr und mehr. Bei 

einem der Spaziergänge auf dem Bieleboh war es erschreckend kahl. 

Trotzdem standen noch `ne Menge Bäume, welche vom Borkenkäfer 

befallen waren. 

Das Schöne an allen aber war die Aussicht über unsre 

„Heemde“ (Heimat). 

Ostern naht und alle hoffen auf ein Wiedersehen in den Familien. Die 

Kinder werden wieder wie jedes Jahr Eier bemalen und am Ostertag 

auf Eiersuche gehen. 

Wie heißt es doch weiter in dem Gedicht vom Anfang?! 

„Do is de Walt su schiene“  (Da ist die 

Welt so schön) 

Sind wir voller Hoffnung, bald mal wieder ein Eis essen zu gehen oder einfach mal durch 

die Läden zu bummeln. 

Einen schönen Frühling mit Vogelgezwitscher und frohe Ostern, 

Eure Heidi 

Oberlausitz geliebtes Heimatland….. 
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Foto: Birgit Arlt    „Durchgekämpft“ 

Foto: Birgit Arlt    „Frühlingserwachen“ 

Foto: Birgit Arlt 

 

Foto:  

Birgit Arlt 

„Ein gelber 

Blütentep-

pich“ 

 

„Der Frühling ist da“ 



 

Nubber Kurt 
 

Mei Nubber Kurt dar hoat Geschicke 

Wenn'r guckt und mahrt 

Werd aus jeder klenn Micke 

A grußes schwoarzes Pfard 

 

Stackt ne Meese Ästl eilch 

Zuppt a senn Meesnnaast 

Ban Kurtl is is freilch 

A grußr Sturch gewaast 

 

Und leeft fer lauter Schreck dr Quare 

Iebern Waajg ne klenne Maus 

Dr Nubber macht mit senn Gemahre 

Eene fette Roatte draus 

 

An Groabm uffm Kunsumwaajge 

Loag a Masser ziemlch gruß 

Mei Nubber soag ne Motorsaajge 

Mit schoarfm Zackn soit ar bluß  

 

 

Oberlausitzer literarische Stücke von  

Schnatl Koarle aus eigener Feder 
 

Mit senner Aaln hoat'r o gestrittn 

Do woarn richtch schlaajcht 

Ar lusstch do doa ne zwee mol bittn 

Jer hoat ebch oack Raajcht 

 

Und wenn dar sich a senn Raajchte  

Sunnt und o gutt fiehlt 

Denkt kennr iebersch Schlaajchte 

Denn jenner hoat do glei verspielt 

 

Wenn do mol enner soit 

Dr Kurt dar is su schlaajcht  

Dar werd sofurt vu dan verkloit 

Ock mei Nubber dar hoat Raajcht  

 

© Schnatl Koarle 
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Der Apfel (Beitrag Peter Mikuszies) 

Der erste Storch ist da.  

 

Am Samstag den 27. Februar in Nostitz.  

Er macht für seine Storchenfrau das Nest 

schön...Hoffen wir, dass auch nach Kittlitz  

Störche kommen… 

 



Immer noch bestimmt Corona unser Leben, auch wenn Grundschule und Kindergar-

ten wieder offen sind, man seit dem 1. März zu Frisör und Fußpflege gehen kann 

sowie viele Geschäfte Bestell- und Abholservice anbieten. Bloß gut, dass die Gärtne-

reien geöffnet sind, denn das schöne Vorfrühlingswetter lässt die Hobbygärtner mit 

den Hufen scharren. 

Mitte Februar hatten wir noch mit Schneebergen 

zu kämpfen, die manche ganz kreativ werden 

ließen. Auf dem Skalablick wies ein Schneemann 

nebst Gattin dezent auf den Valentinstag hin - 

eine sehr nette Idee. Es war wieder mal richtig 

Winter geworden mit Temperaturen weit unter 

0° Celsius, am Tage Sonne und blauer Himmel. 

Die Liebhaber von Eis und Schnee nutzten die 

Tage intensiv. In meiner Kindheit verbrachten wir den Sportunterricht auf der be-

liebten Rodelbahn „Stettnischs Wiese“. Als wir zu den Größeren zählten, ging es 

auf einen Parcours auf dem Horken, wo wir die Grundbegriffe des Skifahrens lern-

ten. Eine tolle Sache!  Da war eine Sportstunde noch effektiv 45 Minuten lang. 

Nun haben wir Frühlingswetter mit viel Sonne am Tage, nachts ist es kalt und früh-

morgens ist oft alles mit Raureif überzogen. Die Winterlinge, Schneeglöckchen, 

frühe Krokusse und sogar schon manche Irisarten kommen ganz gut damit zurecht 

und zeigen sich mit den ersten Sonnenstrahlen 

in ihrer ganzen Schönheit. Das Frühlingserwa-

chen der Natur, das Werkeln in den Gärten, der 

Schwatz übern Gartenzaun kann nicht über un-

sere miesliche Lage hinwegtäuschen. Über al-

lem steht die Frage: wann zieht wieder ein Min-

destmaß an Normalität ein – alle Schüler gehen 

in die Schule, jeder kann seiner Arbeit nachge-

hen, man kann wieder mal ein Paar Schuhe im 

Laden anprobieren, einen Eisbecher im Sitzen 

essen, Feste feiern, wie sie fallen, wandern in 

Gemeinschaft... Hoffen wir, dass das Impfen ein 

bisschen fixer vorwärts geht! 
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Immer noch Corona  Beitrag: Monika Wenzel 

Am Göpelteich 

Ehemaliger Panzerübungsplatz 

mit Blick zum Rotstein 

Freilandalpenveilchen 
Die Frühblüher 



Frühlingsgedanken 

 

Vom Eise befreit sind Strom und Bäche. 

Durch des Frühlings holden, belebenden Blick, 

Im Tale grünet Hoffnungsglück ... immer und immer wieder schön, die Worte Johann 

Wolfgang von Goethes zu zitieren.  

 

Die Natur bricht aus ihrem Winterschlaf zu neuen 

Vorhaben auf. Überall können wir Winterlinge und 

Schneeglöckchen in ihrer zarten Schönheit bewun-

dern, gefolgt von den Narzissen, die schon darauf 

warten, „groß“ werden zu dürfen, um in kräftigem 

„Gelb“ mit der Sonne um die Wette zu strahlen. So 

nimmt alles in der Natur seinen Lauf, jedes Jahr 

auf‘s Neue, mal früher, mal später.  

 

In ein paar Wochen ist Ostern. Lassen wir uns überraschen, was uns die Natur da anzubieten 

hat. Auf jeden Fall lag zum letzten Weihnachtsfest kein Schnee... Schauen wir mal, ob das 

Sprichwort Recht behält „Weihnachten im Klee, Ostern im Schnee“? 

 

Die Natur interessiert es nicht, ob wir das gut oder schlecht finden. Sie wird sich schon bei al-

lem was gedacht haben, sag ich mir immer. Alles, was passiert, hat irgendeinen Grund, so auch 

in der Natur. Behüten und genießen wir sie, denn irgendwie ist sie traumhaft schön; wir brau-

chen es nur erkennen. 
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Wundervolle Natur   Beitrag: Ilka Petrich 

Foto © Birgit Arlt  

"Frühlingserwachen“ 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die vier Werte von Pfeiffer sind ebenfalls auf Pappkärtchen mit den Größen 

3,5 x 3,3 cm in Schwabacher Schrift ausgeführt. Die Werte sind auf unter-

schiedlichen Farbgrund in schwarzer Schrift als Gutschein mit vollem Na-

men und der Ortsbezeichnung Oybin versehen.  

Die Farbpalette ist 1 Pf beige, 

2 Pf dunkelrot, 5 Pf chromgelb 

und 10 Pf hellgrün. Alle Werte 

sind ohne rückseitigen Stem-

pel.  

Der Bäckermeister Reinhold 

Stelzer, damals wohnhaft 

Hauptstr.143 (jetzt Hauptstr. 

20 rechts am Aufgang zum 

Oybin), brachte nur zwei Wer-

te von 5 und 10 Pfennig in den 

Umlauf.  
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Der Kleingeldersatz von Oybin nach dem 1. Weltkrieg  Teil 2   
Beitrag: Roland Kother 

Fortsetzung aus Kittlitz aktuell Februar 2021 

Fortsetzung auf Seite 11 

Im Jahre 2016 

Um 1910 

Auch Ernst Pfeiffer, Betreiber einer Molkereiprodukt-

handlung mit „Milchgarten“, brachte eine Serie von vier 

Werten von 1, 2, 5 und 10 Pfennig heraus. Pfeiffer steht 

im Adressbuch in der Langestr. 82  

(jetzt Straße d. Jugend 25) ansässig.  
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Der Kleingeldersatz von Oybin nach dem 1. Weltkrieg  Teil 2   
Beitrag: Roland Kother 

Fraktur-Ausgabe 1 Mark und 20 Pf  

Antiqua -Ausgabe  5, 10 und 50 Pf  

Die Werte von 5 Pf und 10 Pf sind auf chromgelben bzw. hellgrünen Papp-

kärtchen von 4,3 x 3,2 cm schwarz, als Gutscheine mit Name und Ortsangabe 

„Oybin“ aufgedruckt –mit den Varianten beim i in Oybin mit , Komma und . 

Punkt. Die Schrift ist in Grotesk-Druckbuchstaben gesetzt, auch ist keine 

rückseitige Stempelung bekannt.  

1920 fand in Oybin ein Oberlausitzer Trachtenfest statt. Anlässlich dieses 

Ereignisses wurden briefmarkenähnliche Wertmarken in verschiedener 

Schrift und Farbe in Umlauf gebracht. Die Werte sind 5 Pf – beige, 10 Pf – 

rosarot, 20 Pf – hellgrün, 50 Pf – gelb und 1 Mark – hellgelb. Der Schriftdruck 

mit Wertangabe, Trachtenfest und Ortsbezeichnung Oybin kommt in Fraktur  

und Antiqua nur bei dem Buchstaben y vor. Ob die Wertmarken später als 

Zahlungsmittel Verwendung fanden, ist ungewiss.  

Fortsetzung von Seite 10 

 

Sehr bedanken möchte ich mich bei Frau Gabriele Sattler Oybin, Herrn Wieland Schäfer Neusalza-Spremberg,  

Herrn Matthias Bühn Dresden, Familie Püschel Oybin und Herrn Gerhart Scholz Oybin sowie allen ungenannten  

Helfern bei Fragen und Antworten.  

Gern nehme ich weitere Hinweise, Quellenangaben oder Dokumente in meine Ausarbeitung auf.  

Quellennachweis: Eigene Sammlung - Bilder Kleingeldscheine - Roland Kother  

Bilder 5 Pf und 10 Pf Augustin - Deutsche Bundesbank Frankfurt a. Main  

Bildband „Oybin in alten Ansichten“ Gabriele Sattler Oybin  

Katalog „Kleingeldscheine 1916-1922“ Dr. Keller Neu Pick/Siemsen 1979  

Einwohnerbuch der Stadt und des Amtsgerichtsbezirks Zittau 1926  

Erarbeitet: Roland Kother Großpostwitz Fabrikstr. 8 kotherroland@web.de  

Stand Januar 2020  

Um 1935  

(Walmdach-Giebel  

3 Fenster links) Im Jahre 2016 



 

OSTERN 2021 
Auch in diesem Jahr werden wir noch kein „normales“ Osterfest feiern. Aber so Gott will, 

werden die Kirchen offen sein und wir werden einen Osterfestgottesdienst feiern, weil wir 

doch unabhängig von allen guten und schlechten Nachrichten, die uns erreichen, Grund ge-

nug zum Feiern finden. Denn das ist die wirklich gute Nachricht von Ostern und das ist unser 

Glauben und die Hoffnung, die uns trägt: Dass Christus auferstanden ist von den Toten. Halle-

luja! 

Wie sehr unser Leben von dieser Hoffnung getragen ist, das haben wir im letzten Jahr erfah-

ren. Und wir wollen es weitersagen und laden Sie darum ganz herzlich ein: am Ostersonntag 

um 10 Uhr in die Kittlitzer Kirche zum Gottesdienst. Bitte bringen Sie für den Gottesdienst 

eine medizinische Maske mit. 

 

 

Herzliche Einladung zur Jubelkonfirmation 
 

Wenn Sie 1996, 1971 oder 1961 konfirmiert worden sind, dann haben Sie in diesem Jahr silberne, goldene bzw. dia-

mantene Konfirmation und dann wollen wir Sie an dieser Stelle ganz herzlich einladen. 

Wir feiern Jubelkonfirmation: am 25. April in Nostitz und eine Woche später, am 2. Mai in Kittlitz. Wie auch immer Ihr 

Lebens- und auch Ihr Glaubensweg seit der Konfirmation damals verlaufen ist, wir freuen uns, wenn Sie sich an diesem 

Tag einladen lassen, in unsere Kirche zu kommen und dieses Jubiläum bewusst zu begehen.  

Da wir für Sie als Erinnerung an dieses besondere Jubiläum eine Urkunde schreiben wollen, bitten wir Sie, sich mög-

lichst rechtzeitig im Pfarramt in Kittlitz anzumelden.  

Das geht am besten schriftlich oder per  E-Mail: kg.kittlitz@evlks.de.  

 

 

Ganz herzlich laden wir Sie ein zu den Gottesdiensten in der nächsten Zeit:  
 

28. März, Palmarum  10.00 Uhr Gottesdienst in Nostitz mit Vorstellung der diesjährigen Konfirmanden 

1. April, Gründonnerstag  19.00 Uhr Gottesdienst in Kittlitz 

2. April, Karfreitag   14.00 Uhr Gottesdienst in Nostitz 

4. April, Osterfest    6.00 Uhr Ostermette in Nostitz 

     10.00 Uhr Festgottesdienst in Kittlitz 

11. April, Quasimodogeniti 10.00 Uhr Gottesdienst zum Taufgedächtnis in Nostitz 

18. April Miserikordias Domini 10.00 Uhr Gottesdienst in Kittlitz 

                      Ev.– Luth. Kirchgemeinde Kittlitz-Nostitz 
 

Hier erfahren Sie wissenswertes, interessantes, kurzweiliges, spannendes Neues aus der Kirchgemeinde. 
Die Kirchgemeinde aktuell im Internet: www.kirche-kittlitz-nostitz.de 
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Hier erreichen Sie die 

 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kittlitz-Nostitz 

OT Kittlitz 

Weißenberger Landstraße 8 

02708 Löbau 

 

Bis zum Ende diesen Jahres wird es im Pfarrbüro 

keine Öffnungszeiten mehr geben. 

Sie können aber jederzeit anrufen: 

Pfarrerin Süßmitt:  

0176/ 236 113 85 

und konkret für Beerdigungsanmeldungen  

bis auf Weiteres  

von Montag - Freitag in der Zeit von 8 - 16 Uhr  

Frau Stephanie Anders:   

0151/ 65 660 120. 

Ab Anfang Januar 2021 wird es in Löbau ein  

gemeinsames Pfarramt für die Region geben. 

Ein frohes und 

gesegnetes Osterfest 
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NOTRUFE & Hilfe am Telefon 

Die fünf W‘s: 
Wo geschah es ? 

Was geschah ? 

Wie viele Personen sind betroffen ? 

Welche Art der Erkrankung liegt vor ? 

Warten auf Rückfragen ! 

Dienste & Bereitschaften Rufnummer 

Notruf (Feuerwehr) Rettungsdienst) 112 

Rettungsleitstelle (03571) 19 29 6 

Polizei 110 

Polizeistandort Löbau (03585) 86 50  

Bürgerpolizist:  

Polizeihauptmeister Tino Syckor  

Clara-Zetkin-Straße 1a 

02708 Löbau 

(03585) 86 52 14 

Bundespolizei Zittau (035843) 26 10 

Ärztliche Bereitschaftsdienst 116 117 

Krankenhaus Ebersbach (03586) 76 22 00 0 

Krankenhaus Zittau (03583) 88 10 00 

Giftnotruf (0361) 73 07 30 

Stadtwerke Löbau (24 h Stördienst) 

Wasser und Strom 

Gas 

 

(03585) 86 67 77 7 

0800 3008 24 8 

Große Kreisstadt Löbau (03585) 45 00 

Schiedsstelle im Technischen Rathaus  

Löbau Johannisstraße 1A 

Friedensrichterin Frau Binder 

(03585) 45 01 44 

0162 10 72 843 
außerhalb Sprechzeiten 

Sperrnotruf für Karten 11 61 16 

Telefonseelsorge (0800) 11 10 11 1 

(0800) 11 10 22 2 

- Alle Angaben ohne Gewähr - 
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07. April 2021 
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Wir wünschen ein frohes Osterfest 

Foto © Birgit Arlt  „Ein Bad in der Sonne“ 

Foto: Birgit Arlt „Erster Weidegang“ Foto : Ria Windrich   „Frühlingsboten in Oppeln“ 
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Ab dem 24. April 2021 

wieder in Ihren Briefkasten 

Achtung !!!   

Sommerzeit - 

Zeitumstellung 

nicht vergessen 

am Sonntag, 

dem  

28. März 2021 

 Frühling lässt sein blaues Band…... 

Neues aus Petra’s Schönheitssalon 

Wir sind umgezogen!  

Seit 01.März 2021  

im  

OT Carlsbrunn  

Am Carlsbrunner Dorfanger 26  

02708 Löbau  

zu erreichen.  

Foto: Birgit Arlt 

„Die Zaubernuss blüht“ 


